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Von Kodzuken

**Aoba Johsai.**
**Zweites Jahr. **

Das Training für heute war vorbei, während die Erstklässler aufräumten hatte Makki
sich zu den Toiletten geschlichen, manchmal wollte er sich auch mal vor der Arbeit
drücken besonders weil das Training an diesem Tag unglaublich hart gewesen war.
Nachdem er davon ausgehen konnte dass der Großteil der Arbeit erledigt gewesen
war ging er zurück. Doch noch bevor er die Halle wieder erreichte wurde seine
Aufmerksamkeit auf etwas anderes gelenkt. Stimmen aus einem Raum, die Tür stand
einen Spalt offen als er sich dieser näherte und als ihm bewusst wurde wer sich in
diesem Raum befand sog er die Luft scharf ein.

Hajime und Tooru. Es war ihm unangenehm seine Freunde so zu sehen, küssend als
würden sie nicht genug von einander bekommen. Scheiße Makki schau weg das ist
sicherlich nichts für deine Augen ~ Immerhin hatte er Tooru immer wieder damit
aufgezogen dass zwischen den beiden mehr war, es nun aber zu sehen war eine
andere Hausnummer und ihn darauf ansprechen konnte er auch nicht, damit würde er
zugeben dass er es gesehen hatte. So gebannt war er von dem Anblick als er auf
einmal eine Stimme dicht neben seinem Ohr hörte. „Bist du nun unter die Spanner
gegangen?“ ihm lief es eiskalt über den Rücken und sofort flammten seine Wangen
auf. Schnell drehte sich sein Kopf zu der Stimme die er nur zu gut kannte. Mattsun
hatte sich zu ihm runter gebeugt, sah nun auch den anderen beiden zu und grinste.
Man warum passierte ausgerechnet ihm immer so etwas? „Unsinn ich hab Stimmen
gehört und ...“ er selbst würde sich diese Aussage auch nicht glauben aber etwas
sorgte dafür dass er zwischen ihn und Issei gleich etwas Abstand brachte. Seine Hand
sorgte dafür dass er die Tür richtig schloss, so dass die anderen es nicht
mitbekommen. Schnell vergrub er die Hände in den Taschen seiner Trainingsjacke. „ …
soso ...“ Mattsun schien ihn fast mit seinem Blick zu durchbohren und seit einer
gewissen Zeit ertrug er seine Nähe nicht mehr. Es machte ihn nervös so von ihm
angesehen zu werden.

Tooru zog ihn schon damit auf, behauptete dass er sich in ihn verliebt hatte. Er selbst,
ja er verdrängte diese Möglichkeit einfach. Wieso sollte er sich in einen Kerl verlieben?
Gerade in Mattsun? Doch als so darüber nachdachte kam in ihm der Wunsch auf an
Toorus Stelle zu sein der von Issei geküsst wird, es reizte ihn so sehr dass er dem Blick
nicht stand halten konnte. „Wenn du willst können wir ...“ er wusste dass es ein Scherz
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war. Mit SICHERHEIT würde er nicht mit ihm in einem Raum rummachen wollen. „Mach
dich nicht lächerlich als ob ich so etwas wollen würde ...“ meinte er mit roten Kopf als
er an dem anderen vorbei ging. Ein Kichern konnte man noch hören ehe er in die Halle
zurück trat und sich eine Aufgabe suchte.

Die nächsten Tage wurde es nicht besser.
Tooru hatte ihm noch immer nichts davon gesagt dass zwischen ihm und Hajime was
lief, seine Laune fiel damit in den Keller und das Schlimme war, immer wenn er die
beiden zusammen sah, kam diese Erinnerung wieder hoch, jedoch mit dem gleichen
Wunsch, dass er es war der geküsst wurde von Seijohs Nummer 2. Es machte ihn fast
wahnsinnig.

„Mensch Makki, wie oft hab ich dir schon gesagt du sollst nicht bis spät in die Nacht
zocken?“ die Augenringe konnte er nicht verbergen, jedoch hatte Tooru unrecht, er
hatte nicht gezockt war nur wach weil er immer wieder von diesem Kussgedanken
gequält wurde. „Mhhh ja ich weiß aber ich konnte nicht aufhören“ seinen besten
Freund zu belügen wollte er nicht aber Tooru die Bestätigung für seine Theorie in
Sache 'Makki ist in Mattsun verliebt' wollte er ihm auch nicht geben. Teufelskreis.
Als er das Fach für seine Schuhe öffnete lag ein Brief darin. Mit großen Augen sah er
diesen an bis Tooru aufmerksam wurde. „Oh sieh an, eine Verehrerin?“ dieser grinste
und Makki konnte es sich nicht vorstellen. Seine Hand war eiskalt als er nach dem
Brief griff.

'Komm nach der Schule in die Sporthalle …'

„Sehr romantisch ist das aber auch nicht ...“ kam es von Oikawa der ihm über die
Schulter geschaut hatte. „Schon mal was vom Briefgeheimnis gehört!?“ fauchte er ihn
an während dieser ihn angrinste „Ach komm schon es ist mein gutes Recht als bester
Freund es zu wissen“ fast wäre ihm etwas raus geplatzt 'und deswegen erzählst du
mir nichts von Hajime und dir?' aber er ließ es. Sein bester Freund war noch nicht
bereit mit ihm darüber zu sprechen und es war ja auch irgendwie in Ordnung.
Immerhin sprach auch er nicht über alles mit ihm …

Diesen Brief konnte er sich nicht erklären. Da er auch per Computer geschrieben
wurde, konnte er auch nicht von der Handschrift erkennen wer es gewesen sein
könnte. Den ganzen verdammten Tag hatte er sich den Kopf darüber zerbrochen. Ob
es ein Mädchen war? Oder ein Junge? Jemand den er gut kannte? Diese Hoffnung,
dass es Mattsun sein könnte, verdrängte er schnell wieder. Ein Seufzen verließ seine
Lippen denn, was war wenn es ein Scherz war?
Takahiro bemerkte nicht einmal dass die Mädchen heute wie aufgescheuchte Hühner
wild durcheinander liefen, immer wenn Oikawa in der Nähe war, hörte man es aber er
versuchte es deutlich zu verdrängen. Es war nichts neues mehr für ihn …
Am Anfang als sie sich kennenlernten war es so gewesen dass er schon leicht
eifersüchtig war, wer wollte bitte nicht dass Mädchen einem hinterher laufen? Bis er
bemerkt hat wie anstrengend dies sein konnte und war schon froh dass er nicht der
Typ für diese Mädchen war.

Mit diesem dämlichen Zettel in der Hand lief er nach Schulschluss also zur Halle, an
einem Montag, er war doch wirklich bescheuert. Ihm war bewusst dass sich hier
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jemand über ihn lustig machte, das er hier wirklich aufgetaucht ist. In seiner
Schuluniform stand er also in der Halle und schnaufte während die Hand in seiner
Hosentasche sich zur Faust balle und den Zettel zerdrückte. „Haha sehr witzig“
murmelte er schon leicht angefressen. Ja er war auf etwas reingefallen. Nur wer hatte
seinen Spaß mit ihm? „War ja klar“ damit drehte er sich um und entdeckte jedoch
einen Zettel an der Tür. Nun runzelte er die Stirn, war er so blind gewesen dass er ihn
eben nicht gesehen hatte? Möglich.

'Nicht mehr weit und du bist am Ziel'

Er schnaufte als er es las. „Ohne Witze jetzt was soll dass!?“ rief er etwas lauter doch
es gab ihm niemand Antwort. Leicht angepisst lief er aus der Sporthalle und an der
Tür, an der Mattsun ihn letztens noch erwischt hatte wie er seinen besten Freund
beim Knutschen erwischt hatte blieb er stehen als dort noch ein Zettel hing.

'Na? Traust du dich?'

Okay gut, seine Neugier war hiermit geweckt worden aber irgendwie hatte er auch
schiss was er vorfinden wird. Seine Hand zitterte leicht als er die Tür öffnete, dass hier
war einfach nicht fair. Warum spielte man mit ihm so. Also trat er ein und auf einem
Stapel von Turnmatten saß kein anderer als Mattsun persönlich. „Du hast dich also her
getraut“ oh man gerade ihn hier vor zu finden war Jackpot und Fluch zu gleich. Warum
konnte es nicht Oikawa sein der zu Ohren bekommen hatte dass er sie gesehen hatte?
Das wäre ihm nun lieber als dass was nun kommen würde.
„Wie du siehst“ seine Stimme hörte sich belegt an während er versuchte den Coolen
zu spielen. „Du weißt schon dass es nicht witzig ist ...“ mit einem Satz sprang der
andere von den Matten runter. Cool wie immer trat er auf ihn zu und Makki verspürte
den Drang ein paar Schritte nach hinten zu gehen. „Es soll ja auch kein Witz sein“
Scheiße~ was geht hier nur ab?

Der andere blieb auf einmal dicht vor ihm stehen. „Oikawa hat da etwas erzählt ...“
**Scheiße ich bring ihn um wenn ich ihn sehe, dass kann doch nicht wahr sein** „Ah
und nun hast du gedacht ziehst du nun so eine Nummer ab?“ super Makki immer den
coolen spielen wollen obwohl du alles andere als cool bist. Er seufzte leise. „Dabei
dachte ich eigentlich dass es dir gefallen wird“ auf einmal zuckte Takahiro zusammen
als er die Hand an seinem Kinn spürte. Mit leichten Druck hob der andere sein Kinn an,
Unsicherheit machte sich in ihm breit. Was um alles in der Welt hat Oikawa ihm nur
erzählt? Hoffentlich nicht dass er auf ihn stand. Das wäre mega peinlich und
wahrscheinlich würde er das Team verlassen müssen. „Oh man hör auf mit deinem
Spaß, ich weiß dass Oikawa sich nur an mir Rächen will ...“ doch dieser intensive Blick
des anderen jagte ihm eine Gänsehaut über den Rücken. „Das hat nichts mit Oikawa
zu tun“ haha, dass er nicht lachte. Noch immer versuchte er sich raus zu reden,
versuchte sich einzureden dass das hier absolut nichts zu bedeuten hatte.

Mattsun war ihm so nahe, seine Nasenspitze berührte seine und er roch es schon
wieder. Diese Mischung aus Rasierwasser und Eigengeruch. Seine Wangen glühten als
er daran dachte wie er einmal, als er der letzte in der Umkleide gewesen war, an Isseis
Hemd gerochen hatte. Es war so peinlich. Während sein Herz gleich in tausend Splitter
zerspringen wollte. **Spiel nicht mit mir** wollte er ihm noch sagen ehe Issei wirklich
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seine Lippen auf seine legte. SO hatte er es sich nicht vorgestellt, dieser Kuss war
besser. Nein, man konnte sich nicht vorstellen dass es Lippen gab die so weich waren.
Ihm war nicht bewusst gewesen wie er auf diese Matten kam, doch als er Luft holte
und ihm schon schwindelig war, saß er auf den Matten die Beine um den anderen
geschlungen, mit roten Wangen und einem verdammt verliebten Blick. Makki bekam
noch mit dass Matsukawas Atem ebenfalls schnell ging, wie dieser sich an ihn
geklammert hatte und ebenfalls ihn mit diesem Blick ansah. „Wieso ...“ mehr bekam er
gerade nicht zustande. Der andere grinste „Man soll den Tag mit dem verbringen der
einem wichtig ist, richtig?“ Takahiro sah den anderen an als würde er nicht verstehen.
„Der Tag der Verliebten“ Mattsun grinste als dieser sah, wie Makki es bewusst wurde
welcher Tag heute ist. „Ich hab keine Schokolade für dich“ hauchte der andere wieder
gegen seine Lippen „Aber ich dachte dies ist dass was du wirklich willst“ dieser
Mistkerl. Und er hatte recht. Es war genau dass was er wollte. „Schönen Valentinstag“
und dann wurde er wieder ganz von dem anderen eingenommen …
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